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die vergangenen Monate waren für uns 
alle eine Zeit voller Freude und gemein-
samer Erlebnisse. Unser Sommerfest war 
ein besonderes Highlight, bei dem wir 
zusammen mit vielen Angehörigen und 
Freunden schöne Stunden verbrachten. 
Kurze Wetterumschwünge taten der 
Stimmung dabei keinen Abbruch. Die 
fröhlichen Gesichter und das Lachen, 
das unseren Garten erfüllte, werden uns 
noch lange in Erinnerung bleiben.

Im Rückblick sehen Sie, wie wir das 
Wetter in diesem Sommer bei Ausflügen 
in den Stadtpark, den Wildpark und auf 
die Außenalster ausgekostet haben. 
Dies waren wunderbare Gelegenhei-
ten, um die Natur zu genießen und ge-
meinsam schöne Momente zu erleben. 

Zudem haben die zahlreichen Feste, 
die wir in unserem Garten gefeiert ha-
ben, für viele glückliche Augenblicke 
gesorgt. 

Nun blicken wir auf die kommenden 
Monate, in denen die Temperaturen 
langsam sinken und der Herbst Einzug 
hält. Doch auch diese Zeit werden wir 
mit vielen abwechslungsreichen Aktivi-
täten füllen. Geplante Ausflüge in Ham-
burgs schönste Parkanlagen stehen auf 
dem Programm. Wir freuen uns auf ein 
zünftiges Oktoberfest, das sicherlich für 
viel Spaß und gute Laune sorgen wird. 
Außerdem steht ein gemütliches Wein-
fest bevor, bei dem wir die herbstlichen 
Köstlichkeiten in vollen Zügen genie-
ßen können. Dieses Jahr hält also noch 
einiges bereit, worauf wir uns freuen 
können!

Mit freundlichen Grüßen,
Ihr Till Alexander Inhoff
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Hallo!
Mein Name ist Dominik Damian Voth 
und ich bin 23 Jahre alt. Ursprünglich 
komme ich aus der Nähe von Bielefeld 
und bin erst im letzten Jahr nach Ham-
burg umgezogen. Seit November 2023 
arbeite ich nun bei der INTEGRA und 
bin seitdem auch auf dem Wohnbe-
reich Rote Allee tätig. 
Mein langgehegter Traum war es, “et-
was mit Menschen” zu tun. Während 
meiner Schulzeit wusste ich jedoch 
noch nicht genau, ob ich mit kleinen 
oder mit großen Menschen arbeiten 
wollte. Letztendlich entschied ich mich 

nach zwei Praktika im Kindergarten da-
für, mit Senioren zu arbeiten. Bereits mit 
16 Jahren absolvierte ich meine ersten 
Praktika in einem Pflegeheim und be-
gann anschließend meine Ausbildung 
in der Pflege. Als Pflegefachkraft habe 
ich meine Berufung gefunden und liebe 
meine Arbeit sehr. Selbst in stressigen 
Situationen versuche ich, stets Ruhe zu 
bewahren und Sicherheit auszustrahlen. 
Wenn Sie Fragen oder ein Anliegen 
haben, zögern Sie nicht, mich anzuspre-
chen. Ich stehe Ihnen gerne zur Seite, 
um gemeinsam eine passende Lösung 
für Ihr Anliegen zu finden.

 Unser Mitarbeiter 
 Dominik Damian Voth

Liebe Leserinnen und Leser,
mein Name ist Traute Dankert und ich 
bin Bewohnerin der Orangen Gasse 
hier bei der INTEGRA. Geboren wurde 
ich am 26. Dezember 1934 im schönen 
Altona. Zuhause habe ich viele schöne 
Jahre verbracht, aber die Stürze wur-
den häufiger. Meine Angehörigen und 
ich beschlossen, dass es Zeit für einen 
Wechsel war. So kam ich zur INTEGRA 
und ich muss sagen, es gefällt mir gut 
hier. Der Garten ist ein schöner Ort zum 
Entspannen und die Beschäftigungsan-
gebote bringen Freude in meinen All-
tag. Das Personal ist herzlich und immer 
zur Stelle.
Mein Mann und ich waren ein einge-
spieltes Team. Gemeinsam haben wir 
die Welt bereist – das Tessin mit seinen 
sanften Hügeln und die deutschen 
Inseln, allen voran das zauberhafte Am-

rum. Die Tanzschule war unser zweites 
Zuhause, und im Hotel Atlantik haben 
wir einmal einen unvergesslichen Tanz-
ball erlebt. Auch war ich leidenschaftli-
che Radfahrerin und liebte es, mit unse-
rem Hund durch die Natur zu streifen.
Doch das Leben hält Veränderungen 
bereit. Als mein Mann starb, habe ich 
mich nicht unterkriegen lassen. Alleine 
bin ich weitergereist, habe neue Orte 
entdeckt und mich immer wieder aufs 
Neue inspirieren lassen. Ich bin ein posi-
tiv denkender Mensch, und das hat 
mich durch viele Höhen und Tiefen ge-
tragen.
In der Gemeinschaft dieses Hauses 
fühle ich mich wohl. Hier teilen wir Ge-
schichten, lachen zusammen und erin-
nern uns an die schönen Momente des 
Lebens. Ich freue mich auf die kom-
mende Zeit und das, was sie bereithält.

 Unsere Bewohnerin Traute Dankert
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Anlässlich des Muttertags haben wir 
eine liebevoll dekorierte Kaffeetafel auf 
der Terrasse eingedeckt. Die Tische wa-
ren mit farbenfrohen Blumengestecken 
geschmückt, und alle Damen waren 
eingeladen, bei Kaffee und Kuchen in 
geselliger Runde zusammenzukommen. 
Es war eine wunderbare Gelegenheit, 
sich auszutauschen, Erinnerungen zu 
teilen und den Tag in einer warmen und 
herzlichen Atmosphäre zu genießen.

Zum Vatertag hat unser fleißiges Kü-
chenteam für alle Bewohner*innen des 
Hauses gegrillt. Die Herren konnten an 
ihrem Ehrentag frisches Grillgut, gekühl-
tes Bier und Kartoffelsalat bei strahlen-
dem Sonnenschein und in gemütlicher 
Runde genießen. Diese Feste haben 
nicht nur für viel Freude und Abwechs-
lung gesorgt, sondern auch das Ge-
meinschaftsgefühl über die einzelnen 
Wohnbereiche hinweg gestärkt.

Ein besonders geschmackvolles Fest 
feierten wir in diesem Jahr mit unserem 
Erdbeertag. In Koch- und Backgruppen 
haben wir gemeinsam 15 kg frische 
Erdbeeren geputzt, geschnitten und 
weiterverarbeitet. Ein paar Erdbeeren 
sind zur Geschmacksprobe auch gleich 
verzehrt worden. Der Rest wurde auf 
allen Wohnbereichen zu köstlichen Erd-
beerkuchen, erfrischender Bowle und 
leckerer Konfitüre verarbeitet und im 
Anschluss gemeinsam genossen.

 Muttertag 
 und Vatertag

 Der Erdbeertag
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Vor Kurzem verwandelte sich unser 
Garten in eine festliche Bühne für eine 
unvergessliche Schlagerparty. Zu die-
sem besonderen Anlass wurde der 
Garten liebevoll geschmückt, um eine 
einladende und fröhliche Atmosphäre 
zu schaffen. Zwei Musiker sorgten mit 
altbekannten Schlagern für die musi-
kalische Unterhaltung. Mit ihren Stim-
men und Keyboards brachten sie die 
größten Hits vergangener Jahrzehnte 
zum Leben und versetzten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner in eine Zeitreise 
voller Erinnerungen. Die Stimmung war 
ausgelassen und fröhlich. Unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner waren bei 
bester Laune, sangen lautstark mit und 

schunkelten im Takt der Musik. Die be-
kannten Melodien weckten viele schö-
ne Erinnerungen und sorgten für strah-
lende Gesichter.

An Pfingsten wurde es knifflig: Eine 
Schnitzeljagd führte unsere Bewoh-
ner*innen auf eine Entdeckungsreise 
durch die Umgebung unseres Hauses. 
An verschiedenen Stationen mussten 
sie Rätsel lösen und ihr Wissen unter 
Beweis stellen. Zu den Aufgaben ge-
hörte unter anderem das Erraten ver-
schiedener Pflanzenarten. Hier zeigte 
sich, dass viele unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner wahre Naturkenner sind 
und die verschiedenen Bäume mühelos 
identifizieren konnten. Neben den Wis-
sensfragen gab es auch Schätzfragen, 
bei denen es darum ging, die Anzahl 
von Gegenständen oder die Länge von 
Strecken möglichst genau zu schätzen. 
Diese Aufgaben sorgten für viel Ge-
lächter und so manche Überraschung. 
Besonders spannend waren die Ge-
schicklichkeitsspiele, bei denen unsere 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre 
Feinmotorik und ihr Geschick unter Be-
weis stellen konnten. Zum Schluss war-
tete noch die Suche nach versteckten 
Gummibärchen. Wer seine Augen offen 
hielt und genau hinschaute, konnte die 
süßen Leckereien in unseren Apfelbäu-
men entdecken.

 Die Schlagerparty

 Unsere Pfingstrallye
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für ein sommerliches Gefühl sorgten 
und sehr beliebt bei den Gästen waren. 
Für zusätzliche Unterhaltung sorgte ein 
Glücksrad, bei dem es tolle Preise zu ge-
winnen gab. Die Gewinner*innen wur-
den am Ende des Festes ausgelost und 
freuten sich sehr über ihre Gewinne. 
Wir genossen es, die Bewohnerinnen 
und Bewohner unseres Hauses in so 
einer ausgelassenen Stimmung zu er-
leben. Es war eine Freude zu sehen, wie 

viel Spaß das Fest allen bereitete und 
wie es die Gemeinschaft stärkte. Beson-
ders schön war es auch, zu beobach-
ten, wie das gesamte Kollegium zusam-
menhielt und gemeinsam etwas auf die 
Beine stellte. Das Sommerfest war nicht 
nur eine willkommene Abwechslung 
vom Alltag, sondern auch eine wunder-
bare Gelegenheit, gemeinsam schöne 
Erinnerungen zu schaffen und die Ge-
meinschaft zu stärken.

Unser diesjähriges Sommerfest war ein 
besonderer Tag für alle Beteiligten. Zu-
sammen mit vielen Angehörigen und 
Freunden verbrachten wir den Nach-
mittag gemeinsam in unserem schön 
geschmückten Garten.
Für die richtige Stimmung sorgte ein DJ, 
der ein buntes Programm an Musikgen-
res spielte und auch die Musikwünsche 
der Gäste erfüllte. Die musikalische Viel-
falt sorgte für eine fröhliche und ausge-

lassene Stimmung. Zu Beginn des Festes 
baute unser Küchenteam ein Kuchen-
buffet auf, das mit einer Vielzahl an 
köstlichen Torten und Kuchen für jeden 
Geschmack etwas bot. 
Nach dem süßen Start folgte ein herz-
haftes Buffet mit einer großen Auswahl 
an Salaten und frisch gegrilltem Fleisch 
sowie Gemüse und Grillkäse. Eine kleine 
Cocktailbude bot frisch gemixte Cock-
tails an, die trotz kurzer Regenschauer 

 Unser Sommerfest
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Der Sommer in unserem Haus war voller 
lebendiger und freudiger Momente. Wir 
nutzten jeden sonnigen Tag, um ge-
meinsam Zeit im Freien zu verbringen 
und eine Vielzahl von Aktivitäten zu 
genießen. Unsere sportlichen Aktivitä-
ten im Garten waren eine gelungene 
Abwechslung. Die Bewohner*innen 
nahmen zahlreich an den sonntägli-
chen Bocciarunden oder der Sitzgym-
nastik teil, die nicht nur für Bewegung, 
sondern auch für viel Spaß sorgten. 
Zudem pflegten wir unsere Hochbeete 
und legten Kräuter-Rollatoren für unsere 
Wohnbereiche an, die nun mit frischen 
Kräutern duften und die Natur bis ans 
Bett bringen. Ein weiteres Erlebnis war 
das gemeinsame Proben unseres Chors 
auf der Terrasse, welcher mit seinen 
Stimmen den gesamten Hof füllte und 
zum Träumen einlud.
Auch Ausflüge standen auf unserem 
Sommerprogramm. Wir besuchten 
den nahegelegenen Stadtpark, gin-
gen zusammen auf den Wochenmarkt 
und unternahmen verschiedene Aus-
flüge, die für Abwechslung und neue 
Eindrücke sorgten. An anderen Tagen 
hingegen saßen wir einfach nur gemüt-
lich vor dem Haus, lauschten dem Vo-
gelgezwitscher und beobachteten die 
Insekten in unseren Beeten. Diese ruhi-
gen Momente der Entspannung und 
des Genießens der Natur waren ebenso 
wertvoll und boten eine schnelle Mög-
lichkeit der Erholung vom Alltag.

Im Mai unternahmen wir einen Ausflug 
in den Wildpark Schwarze Berge. Schon 
die Anfahrt bereitete uns viel Freude. 
Obwohl wir im Hamburger Straßenver-
kehr an vielen Ampeln warten mussten, 
nutzten wir die Gelegenheit, um das 
Treiben auf Hamburgs Straßen zu be-
obachten. Besonders beeindruckend 
war die Überquerung der Elbe, die uns 
einen atemberaubenden Blick auf den 
Hamburger Hafen und die majestäti-
sche Elbphilharmonie bot.
Am Wildpark angekommen, erwarte-
te uns eine spannende Fahrt mit der 
kleinen Parkbahn. Ein Traktor zog uns in 
einem gemütlichen Anhänger durch 
den gesamten Park, sodass wir be-
quem sitzend die vielfältige Tierwelt 
bestaunen konnten. Vorbei ging es 
unter anderem an Hängebauchschwei-
nen, Eulen, Luchsen, Frettchen, Ottern, 
Ziegen, Alpakas, Damwild und schotti-
schen Hochlandrindern. Die Vielfalt der 
Tiere und die Nähe zu ihnen begeisterte 
uns alle und sorgte für viele strahlende 
Gesichter.
Nach der etwa einstündigen Fahrt 
durch den Park kehrten wir in ein ge-
mütliches Café ein, um bei Kaffee und 
Kuchen die vielen neuen Eindrücke Re-
vue passieren zu lassen. Der Ausflug war 
nicht nur eine willkommene Abwechs-
lung vom Alltag, sondern auch eine 
wunderbare Gelegenheit, gemeinsam 
schöne Erinnerungen zu schaffen.

 Sonnige Tage und 
 fröhliche Stunden

 Wildpark 
 Schwarze Berge
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Als ich ein Kind war, träumte ich davon, 
einen Hund zu haben. Meine Eltern 
waren zunächst nicht begeistert von 
der Idee, doch dann hatten sie einen 
genialen Einfall. Unsere ältere Nach-
barin hatte einen liebenswerten Hund, 
konnte aber aufgrund ihrer Gehprob-
leme nicht mehr so gut für ihn sorgen. 
Also fragten meine Eltern sie, ob sie ein-
verstanden wäre, ihren Hund in unsere 
Obhut zu geben. Unsere Nachbarin war 
erleichtert und glücklich, dass sie ihren 
geliebten Vierbeiner weiterhin sehen 
konnte, und so erfüllte sich mein sehn-
lichster Wunsch. 
Der Anfang war nicht einfach. Der 
Hund, den wir liebevoll Waldi nannten, 
war zunächst sehr scheu und musste 
sich erst an seine neue Umgebung und 
Familie gewöhnen. Doch mit viel Ge-
duld und Liebe wuchs er uns allen ans 
Herz. Eines Tages erwarteten wir Besuch 
von unserer Verwandtschaft. Meine 
Mutter war in der Küche beschäftigt 
und bereitete allerlei Köstlichkeiten vor. 
Ich half ihr fleißig und so blieb wenig 
Zeit, um auf Waldi zu achten. Meine 
Mutter stellte einen frisch gebackenen 
Kuchen zum Auskühlen auf den Wohn-
zimmertisch. Als der Besuch schließlich 
eintraf und meine Mutter den Kuchen 
holen wollte, war er spurlos verschwun-
den. Stattdessen stand Waldi mit einem 
zufriedenen Ausdruck neben dem Tisch 
und schien uns regelrecht anzulachen. 
Er hatte den gesamten Kuchen ver-
putzt!

Nach seinem kleinen Festmahl legte 
sich Waldi in sein Körbchen und schlum-
merte friedlich, als wäre nichts gesche-
hen. Wir konnten ihm nicht böse sein 
und lachten herzlich über seine Schlitz-
ohrigkeit. Von diesem Tag an war Waldi 
endgültig ein festes Mitglied unserer Fa-
milie, und wir liebten ihn mehr denn je.
- Unsere Bewohnerin Frau Schweitzer -

 Erinnerungen: Aller Anfang ist schwer

 Wir gedenken unserer Verstorbenen

Herr Johannes Gahde
Wohnbereich 2 · † 11.06.2024

Frau Haide Bohlig
Wohnbereich 1 · † 18.06.2024

Herr Günter Loeffler
Wohnbereich 4 · † 26.06.2024

Frau Jutta Schmittel
Wohnbereich 2 · † 08.07.2024

Frau Erna Sophie Herffurth
Wohnbereich 4 · † 22.07.2024

Frau Hannelore Müller
Wohnbereich 3 · † 02.08.2024

Mit großer Freude begrüßen wir sechs 
neue Auszubildende, die im August ihre 
Ausbildung bei uns begonnen haben. 
Sie werden in den nächsten Jahren 
sowohl theoretisches Wissen als auch 
praktische Fähigkeiten in den verschie-
denen Bereichen der Pflege erwerben. 
Mit ihrer Motivation, ihrem Engagement 
und ihrer Lernbereitschaft werden sie 
nicht nur viel von uns lernen, sondern 
auch frischen Wind und neue Ideen in 
unser Haus bringen. 
Wir wünschen unseren neuen Auszubil-
denden einen erfolgreichen Start und 
freuen uns, sie auf diesem spannenden 

neuen Lebensabschnitt begleiten zu 
dürfen. Mögen sie viele wertvolle Erfah-
rungen sammeln und ihre Ausbildung 
mit Freude und Erfolg abschließen.

 Herzlich willkommen
 im Team!
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 Andacht
 Die Friedenstaube

Liebe Leserinnen und Leser,
auf Friedenskundgebungen begegnet 
uns ein Symbol immer wieder, das eine 
lange, auch biblische Geschichte hat: 
die Friedenstaube. 
Als Noah das Ende der Sintflut erkun-
dete, sendete er auch eine Taube aus, 
die mit einem Ölblatt in ihrem Schnabel 
zurückkam und so anzeigte, dass das 
Land wieder auftauchte. 
Das Ende einer Katastrophe wurde 
durch ein Olivenblatt im Schnabel einer 
Taube angezeigt  – die Taube mit dem 
Olivenblatt steht daher biblisch als Zei-
chen des Friedensschlusses von Gott mit 
den Menschen.
Richtig populär wurde die Taube als 
Friedenssymbol aber erst durch den 
spanischen Künstler Pablo Picasso, der 
für den ersten Weltfriedenskongress in 

Paris ein Plakat entwarf. In nur wenigen 
schwungvollen Strichen zeichnete er 
1949 die berühmte Picasso-Taube  – mit 
einem Ölblatt im Schnabel. Seine Toch-
ter wurde am Abend des Kongresses 
geboren – er nannte sie daraufhin Palo-
ma – spanisch für Taube.
In St. Gabriel haben wir zwar keinen Pi-
casso, aber einen echten Lembke.
Werner Lembke hat uns kurz vor seinem 
Tod diese besondere Holzskulptur ge-
schenkt. Bei ihm werden die eigenen 
Erfahrungen mit dem Leid des Krieges 
eine Rolle gespielt haben, als er Picassos 
berühmte Friedenstaube in eine Holz-
skulptur verwandelte. 
Als Symbol der Hoffnung auf Frieden ist 
sie aktueller denn je.
Mit lieben Grüßen 
Ihr Pastor Sven Lundius

Wir gratulieren unseren Bewoh-
ner*innen zum Geburtstag und  
wünschen alles erdenklich Gute!

September
Frau Heike Groth 01.09.
Herr Maciej Golinski 07.09.
Frau Irma Wrona 15.09.
Frau Anneliese Badowski 17.09.
Frau Erika Lampe 19.09.
Frau Sylvia Lankau 24.09.
Frau Rosemarie Ave 27.09.
Frau Erika Eichholz 27.09.
Frau Eva Kölln 27.09.

Oktober
Herr Georg Grimm 02.10.
Frau Inge Claaßen 04.10.
Frau Inge Fricke 04.10.
Frau Else Bahr 05.10.

Frau Heike Ludek 05.10.
Frau Karin Kranich 07.10.
Herr Henry Wilken 09.10.
Frau Christa Richter 15.10.
Frau Katharina Schadt 18.10.
Frau Irene Möhl 24.10.
Frau Inge Lau 25.10.
Frau Elisabeth von Bergen 25.10.
Herr Dieter Lau 29.10.

November
Herr Ekkehard Quast 06.11.
Herr The-Nguu Tram 06.11.
Herr Wolfgang Kretschmer 14.11.
Frau Evelyn Döring 15.11.
Herr Wolfgang Schilling 16.11.
Frau Irmgard Plümke 18.11.
Frau Susanne Benn 25.11.
Frau Raissa Schneider 26.11.
Frau Christa Tappendorf 28.11.

 Glückwünsche zum Geburtstag:
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Auflage:
390 Exemplare

Erscheinungsweise:
Viermal jährlich

Erscheinungstermin nächste Ausgabe (geplant):
Dezember 2024

September
03.09. Strandausflug Övelgönne
10.09. Bewohnenden-Olympiade
17.09. Klassisches Konzert von Live Music Now
24.09. Ausflug Planten un Blomen

Oktober
10.10. Oktoberfest
15.10. Ausflug Ohlsdorfer Friedhof
22.10. Kinoabend

November
10.11. Laternenumzug vom Quartier 21
19.11. Weinfest
22.11. Ausflug ins Planetarium

Außerdem bieten wir Ihnen wie immer auch spontane Veranstaltungen 
und Ausflüge an.

 Veranstaltungsplan:

 Für Rätselfreunde:
 Kreuzworträtsel




